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OBERBILLWERDER - Hamburgs 105. Stadtteil 
 
Gesamtfläche: 118 ha 
 
Wohneinheiten: 6.000 - 7.000 
 
Freiraum: ca. 28 ha 
 
Arbeitsplätze: 4.000 - 5.000 
 
 
Mit rund 118 Hektar ist Oberbillwerder nicht nur Hamburgs zweitgrößtes Stadtentwicklungsprojekt, 
es wird auch der 105. Stadtteil der Hansestadt. Nördlich der S-Bahnstation Allermöhe (Karte) 
entstehen im Bezirk Bergedorf ab Mitte der 2020er Jahre 6.000 bis 7.000 Wohnungen in 
unterschiedlichen Typologien sowie 4.000 bis 5.000 Arbeitsplätze. Hier entwickelt sich ein 
lebendiger Stadtteil, in dem innovative Mobilitätskonzepte und moderne, energieeffiziente Wohn- 
und Arbeitsformen verwirklicht werden. Der Masterplan für Oberbillwerder folgt dem 
Grundgedanken eines in die Umgebung integrierten Stadtteils mit lebendigen Nachbarschaften 
und vielseitigen Angeboten für Bildung, Kultur, Freizeit, Sport und Erholung. 
 
Die städtebauliche Grundstruktur leitet sich aus der Kulturlandschaft vor Ort ab. Der Freiraum mit 
dem Grünen Loop wird zum Herzstück, der die fünf unterschiedlichen Quartiere miteinander 
verbindet. Diese weisen jeweils einen eigenständigen Charakter auf und sind um mehrere 
kleinräumliche Plätze organisiert. So entstehen überschaubare, lokale Nachbarschaften. 
Hamburgs 105. Stadtteil wird zudem als Modellstadtteil „Active City“ mit einem Fokus auf Sport, 
Gesundheit und Bewegung entwickelt. 
 
Oberbillwerder liegt im Bezirk Bergedorf, mit der Bahn eine Viertelstunde von der Hamburger 
Innenstadt und nur zwei S-Bahnstationen vom Bergedorfer Zentrum entfernt. Aus dem Ort 
entwickelt, basiert der Masterplan auf dem Grundgedanken eines in die Umgebung integrierten 
Stadtteils. Er schafft vielfältige Verbindungen zu den benachbarten Stadtteilen und hält zugleich 
einen respektvollen Abstand zum Dorf Billwerder. Im Konzept der „Connected City“ ist der 
Freiraum das verbindende Element. Herzstück ist der Grüne Loop, der die Grundstruktur 
Oberbillwerders vorgibt und zugleich zum Markenzeichen wird. 
 
Oberbillwerder besteht aus fünf Quartieren, die sich in ihrem Charakter bewusst unterscheiden. 
Verschiedene Typologien, Bauherrenschaften, Freiräume und Nutzungen ermöglichen es, nahezu 
allen Ansprüchen gerecht zu werden: Das Stadthaus am Wasser, das Apartment im urbanen 
Zentrum oder das Einfamilienhaus im Grünen sind Beispiele für das abwechslungsreiche Angebot. 
Diese Vielfalt ermöglicht in den verschiedenen Lagen die Umsetzung des Hamburger Drittelmix. 
Hier entsteht Wohnraum für nahezu alle in der Stadt lebenden Menschen. Von klassischen 
Mehrzimmerwohnungen für Familien bis hin zu Angeboten für Seniorinnen und Senioren, 
Studierende, Personen mit geringem Einkommen, Menschen mit Behinderungen und weitere 
Zielgruppen. Auch auf zukünftige Lebenswelten will die IBA Hamburg reagieren, mit flexiblen 
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Grundrissen oder der Kombination von Wohnen und Arbeiten. Hinzu kommt ein großer Anteil von 
Grundstücksangeboten für Baugemeinschaften. 
 
An den vielen Quartiersplätzen, die im gesamten Stadtteil verteilt sind, wird sich das 
nachbarschaftliche Leben Oberbillwerders entfalten: soziale, religiöse oder kulturelle Einrichtungen 
und Angebote finden hier ihren Platz. Die Erdgeschosszonen öffnen sich mit Kleingewerbe und 
Gastronomie zu Straßen und Plätzen. 
 
In Oberbillwerder ist der Freiraum das verbindende Element – mit dem Grünen Loop als Herzstück 
des neuen Stadtteils. Dabei entstehen durch eine Mehrfachnutzung Synergien, die helfen, den 
Flächenverbrauch gering zu halten: Im Grünen Loop finden sich öffentliche Freiflächen zur 
Entspannung, Sport- und Spielangebote sowie Rad- und Fußwege. Der Grüne Loop ist darüber 
hinaus ein wichtiger Baustein für die Regenrückhaltung im Stadtteil. 
 
Oberbillwerder wird Modellstadtteil für die Active City. Sport und Bewegung werden als integraler 
Bestandteil des alltäglichen Lebens verstanden. Unterschiedliche, weitgehend barrierefreie 
Angebote für alle Bevölkerungsgruppen fördern ein aktives und gemeinschaftliches Leben im 
neuen Stadtteil. Dazu zählt nicht nur der große Aktivitätspark, sondern auch, dass die täglichen 
Wege sicher zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückgelegt werden können. 
 
 
 
 

Statement zum Pressegespräch FSB 2023 
 
„Die DNA der IBA zeichnet sich durch ein ganzheitliches Verständnis der Quartiersentwicklung aus 
– Sport und Bewegung sollen in diesem Zusammenhang zu einem integrierten Bestandteil eines 
aktiven und gemeinschaftlichen Alltags bzw. nachhaltigen Lebensgefühls in Oberbillwerder 
werden.“ 
 
Christian Faber, IBA Hamburg, Projektkoordinator Oberbillwerder 


